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- Interessenaufruf!

Nach dem erfolgreichen Abschluss des bisherigen Förderprogramms zum Schnitt von Streuobst-
bäumen, plant die Gemeinde, erneut einen Sammelantrag für die Schnittzeiträume 01.11.2026 
bis 15.04.2027 und 01.11.2027 bis 15.04.2028 beim Land Baden-Württemberg/Regierungspräsi-
dium zum 15.06.2026 zu stellen. Interessierte Bewirtschafter von Streuobstwiesen in Neidlingen 
können sich bis 30.04.2026 bei der Gemeinde melden bzw. das angehängte Formular abgeben.

Gefördert wird der fachgerechte Baumschnitt von Streuobstbäumen in der freien Landschaft 
ab dem dritten Standjahr. Die Streuobstbäume müssen großkronig und starkwüchsig sein, in  
weiträumigen Abstand stehen und eine Stammhöhe von mindestens 1,40 Meter haben.

In der dreijährigen Förderperiode wird ein Schnitt pro Streuobstbaum mit bis zu 18 EURO  
gefördert.

Jeder beantragte Baum muss im Dreijahreszeitraum einmal fachgerecht geschnitten werden 
und darf dementsprechend auch nur einmal zur Auszahlung gemeldet werden - auch wenn er 
mehr als einmal geschnitten wurde.

Bildquellen: B. Reisch, M. Zehnder, J. Eder, H.-T. Bosch
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Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt 112
Polizei 110
Polizeiposten Weilheim 90052-0
Polizeirevier Kirchheim 07021/501-0
Krankentransporte 19222
Klinikum Kirchheim-Nürtingen
Klinikort Kirchheim u. Teck 07021/88-0
Klinikort Nürtingen 07022/78-0
Giftnotruf Freiburg 0761/19240

Bürgermeisteramt Neidlingen
Telefon  90023-0
Sprechzeiten ab 01.03.2025: 
Mo. 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Di. 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 16.00 Uhr - 18:00 Uhr
Mi. geschlossen / nach Vereinbarung 
Do. 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Fr. geschlossen / nach Vereinbarung 

Wertstoffhof (Gottlieb-Stoll-Straße 60) 
Samstags 10 bis 12 Uhr

Ev. Kindergarten Wasserschloß 6384
Grundschule Neidlingen 4725
Evang. Pfarramt Neidlingen 909350
Telefonseelsorge (geb.frei) 0800/1110111
Kath. Pfarramt Weilheim 909393
Telefonseelsorge (geb.frei) 0800/1110222
Landratsamt Esslingen 0711/3902-0
Bestattungsunternehmen  
Werner Holt, Kirchheim 07021/3657
Bestattungshaus Jäck, Weilheim 2092500
Anruf-Sammel-Taxi 07021/2656

Störungsdienste
Strom Störungsdienst Albwerk 07331/209777
Wasserversorgung Störungsdienst 07021/800300
Telefon Störungsstelle 0800/3302000
Vodafone  0800/7242643
Sperrnotruf EC- und Kreditkarten 116 116
Handwerkernotdienst 01805/356878

Soziales
Soziales Netz Raum Weilheim e.V.
Beratungsstelle für Hilfe und Pflege im Alter  
Betreutes Wohnen zu Hause

Betreuungsgruppen für ältere Menschen
Rosemarie Bühler, Tel.: 74 33 077
info@soziales-netz-weilheim.de, www.soziales-netz-weilheim.de

Diakoniestation Teck - Wir sind für Sie da
Pflegestützpunkt Weilheim
Bahnhofstr. 16, 73235 Weilheim

Häusliche Alten- & Krankenpflege - Palliativversorgung
Hauswirtschaftliche Versorgung - Essen auf Rädern - Hausnotruf
Telefon 07021/486220, Fax 07021/4862228
E-Mail: info@ds-teck.de, Homepage: www.ds-teck.de

Pflegedienstleitung: Herr Michael Bihl, E-Mail: m.bihl@ds-teck.de
Teamleitung Bereich Pflege: Frau Ulrike Ost, 
E-Mail: u.ost@ds-teck.de
Teamleitung Bereich Hauswirtschaft: Frau Anna-Lisa Sigel,
E-Mail: a.sigel@ds-teck.de

Pflegestützpunkt 
Information, Beratung, Vermittlung bei Hilfe- und 
Pflegebedürftigkeit und zur Vorsorge im Alter

Vordere Straße 45 in 73266 Bissingen an der Teck
Jenifer Brown, Tel.: 0711-3902-43734, Brown.jenifer@LRA-ES.de
Ab dem 1. August erreichbar an den Tagen Montag, Dienstag (neu) 
und Donnerstag (Termine nach Vereinbarung)

Arbeitsgemeinschaft Hospiz
Alleenstraße 74, Kirchheim  07021/9209227

Deutsches Rotes Kreuz
DRK-Notfallnachsorgedienst  07022/19222
Nürtingen-Kirchheim/Teck

TEV - Tageselternverein Kreis Esslingen e.V.
Büro Kirchheim unter Teck, Turmstr. 3, 73230 Kirchheim unter Teck
Ansprechpartnerin: Alexandra Jaiser, Dipl.-Sozial-/Religionspädago-
gin (FH), Telefon: 07021 807236-4, E-Mail: a.jaiser@tev-kreis-es.de 
Homepage: www.tageselternverein-kreis-es.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Arzt
Montag bis Donnerstag 19 bis 7 Uhr  116117
Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr
Werktags:
Bereitschaftspraxis im Kreiskrankenhaus
Nürtingen, Auf dem Säer 1, 07022/19292
werktags Montag bis Donnerstag von 19 bis 7 Uhr des Folgetages

Wochenende:
Bereitschaftspraxis im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugenstraße 3, 
am Wochenende und an Feiertagen; beginnend am Vorabend um 
19 Uhr, bis zum folgenden Werktag um 8 Uhr

Kinderarzt 116117
Werktags ab 18 Uhr
Am Wochenende und an Feiertagen 8 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

Hals-Nasen-Ohren-Arzt 116117
Augenarzt 116117
Zahnarzt 0761/120 120 00

Tierrettung/Tierambulanz Mittlerer Neckar
24-Stunden-Notruf 0177/3590902

Tierschutzverein Kirchheim-Teck e.V.
Siechenwiesen 22, 73230 Kirchheim-Teck, Tel. 07021 71812
Öffnungszeiten: samstags, 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr
info@tierschutzverein-kirchheim.de, 
http://www.tierschutzverein-kirchheim.de
Postanschrift: Tierschutzverein Kirchheim u. T. e.V, Siechenwiesen 22, 
73230 Kirchheim unter Teck 

Apothekendienst (ohne Gewähr)

Im Internet unter https://www.lak-bw.de/service/patient/apotheken-
notdienst-2025/schnellsuche.html werden durch Eingabe der PLZ 
und Datum die fünf nächstgelegenen dienstbereiten Apotheken 
angezeigt, oder unter 0180/5002963 (gebührenpflichtig) 
Die Notdienstbereitschaft beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet 
um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

16.01. Schneider Apotheke Mache, Marktstr. 29,
 73230 Kirchheim unter Teck 07021 - 26 33 

17.01. Pinguin-Apotheke im TECK-Center, Stuttgarter Str. 2,
 73230 Kirchheim unter Teck 07021 - 4 50 64

18.01. Mörike-Apotheke Zentrum Ötlingen, Stuttgarter Str. 189 / 1,
 73230 Kirchheim unter Teck  07021 - 32 52 

19.01. Marien Apotheke, Vordere Str. 53, 
 73266 Bissingen an der Teck  07023 - 9 57 69 28 

20.01. Stadt-Apotheke Weilheim, Schulstr. 2, 
 73235 Weilheim an der Teck  07023 - 67 08

21.01. Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, Stuttgarter Str. 1, 
 73230 Kirchheim unter Teck  07021 - 8 04 61 71 

22.01. Apotheke Lenningen, Amtgasse 4, 
 73252 Lenningen  07026 - 58 28

     Notrufe  –  Bereitschaftsdienste – Wichtige Rufnummern
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  Aktuelle Seite

An die kleinen und großen Sterngucker!
Nun sind wir ja keine ganzen Neulinge mehr in Bezug auf 
Sterne und nebenstehende Zeichnung soll uns eine kleine 
Hilfe sein, die ersehnten „winterlichen Sternbilder zu erken-
nen. Ihr und Sie halten die Zeichnung halb hoch gegen 19.00 
bis 21.00 Uhr senkrecht gegen Süden.
Süden ist da, wo mittags die Sonne steht. Bei uns in etwa 
über dem Burz.
Unübersehbar steht aufrecht, groß au zwei Beinen, mit aus-
gestrecktem linkem Arm samt Armbrust der Himmelsjäger 
Orion vor uns und schaut uns an. Seine beiden Schultersterne 
gehören zur ersten Klasse und mit seinen drei leicht schrägen 
Gürtelsternen ist er das schönste, größte und imposanteste 
Sternbild am Himmel. Da kommt der Große Wagen nicht mit, 
dafür ist er aber das ganze Jahr am Himmel zu sehen, entge-
gengesetzt mit dem Himmels- W.
Unterhalb des Orion ist schwach das Sternbild des Hasen zu 
sehen. Diesen jagt der Orion mit seinen beiden Hunden, dem 
großen und dem kleinen Hund. Den großen Hund finden wir 
leicht, wenn wir die drei Gürtelsterne schräg nach unten Osten 
(links) in einer Linie verlängern.
Der helle Stern im großen Hund heißt Sirius. Er ist der hellste 
Fixstern am nördlichen Himmel und zwanzig Mal heller als 
die Sonne, seine Entfernung zur Erde beträgt 8,6 Lichtjahre.
Ein bisschen Kopfrechnen: 1 Lichtjahr sind 9,5 Billionen km 
mal 8,6 = 81,7 Billionen km bis Sirius.
Eine Billion ist 1 Millionen Mal 1 Millionen= 1 000 000 000 000. 
Dann sind 81,7 Billionen km 81,7 mal 1 000 000 000 000 = 
81, 700 000 000 000 km. Mit Sonne und Mond kann der Sirus 
also gut mithalten. Wir sehen auch noch Licht von längst erlo-
schenen Sternen, welches immer noch zu uns unterwegs ist.
Die Entfernung Erde- Sonne beträgt nur 150 Millionen km = 
150 000 000 km, die Sonne ist uns also im Vergleich zum Sirius 
ganz nah. Trotzdem braucht Ihr Licht bis zur Erde 8 Minuten, bei 
einer Lichtgeschwindigkeit von 300 000 km in einer Sekunde.
 
Aber jetzt genug mit Rechnen. Nun weiter mit dem Win-
tersechseck.
Schräg, hoch östlich, folgt der kleine Hund mit seinem Haupt-
stern Prokyon. Dann kommen die beiden Zwillinge Kastor und 
Polluxs, schließlich Kapella im Fuhrmann hoch im Süden, dann 
schräg abwärts nach Westen der rote Aldebaran im Sternbild 
Stier. Nicht unerwähnt bleiben sollen die Plejaden, auch Sie-
bengestirn bekannt.
Alle, die die Nachtleuchtende Sternkarte besitzen, können 
jetzt hervorragend üben: Den 15. Februar auf 19.00 oder 20.00 
oder 21.00 Uhr drehen, die Sternenkarte nach Süden, (da wo 
die Sonne mittags steht) leicht senkrecht hochhalten, und der 
Orion und alle anderen Sechsecksternbilder schauen uns an. 
Den schönen Pferdekopfnebel im Orion unterhalb der drei 
Gürtelsterne zeige ich euch dann bei mir im Bild.
Gewiefte Sternengucker und solche, Groß und Klein, die es 
werden wollen, finden schon mit Leichtigkeit und ein bisschen 
Ausdauer am abendlichen Himmel unsere bekannten, immer 
sichtbaren Sternbilder wie den großen Wagen (großer Bär), 
den Polarstern oder Nordstern, (ihr wisst noch, wie man ihn 
findet und warum er so heißt?), und das Himmels- W. (Kas-
siopeia). Wie immer stehe ich gern mit Rat und Tat zur Verfü-
gung. Im Februar erfolgt die Führung im Freien. 

Die Gemeinde informiert
Jahresauftakt mit außergewöhnlichen Heraus-
forderungen / Einsatz bei eisigen Temperaturen
Das neue Jahr hat für unsere Bauhof-Mitarbeiter sowie für die 
Gemeindeverwaltung mit einem erheblichen Mehraufwand 
begonnen. Die anhaltend winterlichen Bedingungen mit teils 
sehr tiefen Minusgraden stellten nicht nur den regulären Win-
terdienst vor große Herausforderungen, sondern brachten lei-
der auch zahlreiche zusätzliche Arbeitseinsätze mit sich.
Bereits am Mittwochmorgen mussten unsere Bauhof-Mitar-
beiter frühzeitig zu einem Wasserrohrbruch in der Seestraße 
ausrücken. Dieser konnte im Laufe des Tages behoben wer-
den. Doch kaum war dieser Einsatz abgeschlossen, folgte 
bereits am Donnerstag der nächste Wasserrohrbruch in der 
Schlossstraße, der ebenfalls einen ganztägigen Arbeitsein-
satz erforderte.
Die größten Schwierigkeiten bereiteten hierbei die extremen 
Minusgrade. Der Boden war stellenweise über einen Meter 
tief gefroren, sodass der Einsatz von schwerem Gerät unum-
gänglich war, um den notwendigen Bodenaushub überhaupt 
durchführen zu können. Die winterlichen Temperaturen setz-
ten damit nicht nur Mensch und Maschine erheblich zu – auch 
unsere örtliche Infrastruktur blieb von den Auswirkungen der 
Kälte nicht verschont.
Als wären zwei Wasserrohrbrüche innerhalb weniger Tage nicht 
bereits genug gewesen, erreichte uns am Samstagmorgen 
eine weitere Hiobsbotschaft aus der Kirchstraße. Auch dort 
wurde ein Wasserrohrbruch festgestellt. Die gesamte Mann-
schaft des Bauhofs war daraufhin den kompletten Samstag 
über mit der Behebung dieses Schadens beschäftigt. Die-
ser Einsatz gestaltete sich besonders aufwendig, da die Lei-
tung auf mehreren Metern durch den starken Frost so stark 
beschädigt war, dass ein umfangreicher Austausch von Lei-
tungsabschnitten notwendig wurde.
Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle unserem enga-
gierten Bauhofteam, das neben dem fordernden Winterdienst – 
der in den frühen Morgenstunden für die Bürgerschaft beginnt 
und für sichere Straßen und Gehwege sorgt – mit großem Ein-
satz und technischem Know-how unsere Infrastruktur instand 
hält und die zuverlässige Trinkwasserversorgung sicherstellt.
Ebenso gilt unser Dank den Mitarbeitern der Landeswasser-
versorgung, die sowohl in den frühen Morgenstunden als auch 
am Samstag außerhalb der regulären Arbeitszeiten im Einsatz 
waren. Mit großem Fachwissen und hohem Engagement leis-
ten auch sie einen wichtigen Beitrag für die Versorgung und 
Sicherheit unserer Bürgerschaft.
Die Gemeindeverwaltung

- Fotos siehe Seite 6 - 
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Wochenkalender

Donnerstag, 15. Januar 
07:00 Uhr  Hausmüllabfuhr (2-und 4 wöchentlich)
15:45 Uhr   Kinderturnen 3-4-jährige in der Reußenstein-

halle
17:00 Uhr   Workshop „Erlernen einer Sporttechnik“ im 

Erkenbergzimmer; Landfrauen
17:00 Uhr   Kinderturnen 1.+2. Klasse in der Reußenstein-

halle
17:30 Uhr  TVN Fußball; E-Jugend (Jg. 15/16)
17:30 Uhr  TVN Fußball; D-Jugend (Jg. 13/14)
18:00 Uhr   Kinderturnen 2.- 4. Klasse in der Reußenstein-

halle
18:00 Uhr  Leichtathletik Aktive/ Jugend
 
Freitag, 16. Januar
16.00 Uhr  Kinderleichtathletik
 
Samstag, 17. Januar
Preisbinokel TVN Abt. Fußball
 
Sonntag, 18. Januar
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Verabschiedung der bisheri-

gen Kirchengemeinderät:innen und Einsatz des 
neuen Ortsauschusses

 
Montag, 19. Januar     
16.00 Uhr   Kinderturnen 5-6-jährige in der Reußenstein-

halle
17.00 Uhr  Kinderleichtathletik
17:30 Uhr  TVN Fußball; C-Jugend (Jg. 11/12)
18.00 Uhr  Leichtathletik Aktive/ Jugend
19:00 Uhr  TVN Fußball; A-Jugend (Jg. 07/09)
 
Dienstag, 20. Januar    
14:45 Uhr  Eltern-Kind-Turnen
16.00 Uhr  Eltern-Kind-Turnen
17:30 Uhr  TVN Fußball; F-Jugend (Jg. 17/18)
17:30 Uhr  TVN Fußball; D-Jugend (Jg. 13/14)
17:30 Uhr  TVN Fußball; E-Jugend (Jg. 15/16)
19.00 Uhr   Seniorensport- Herren, Gymnastik in der Reu-

ßensteinhalle
 
Mittwoch, 21. Januar
Blutspenden in der Reußensteinhalle
08:30 Uhr  Frauengymnastik in der Reußensteinhalle
16:30 Uhr  TVN Fußball; Bambinis
17:30 Uhr  TVN Fußball; C-Jugend (Jg. 11/12)
18:00 Uhr  Fit in Balace im Grundschulturnraum
19:00 Uhr  TVN Fußball; A-Jugend (Jg. 07/09)
20:30 Uhr  Volleyballer MSC
 
Donnerstag, 22. Januar 
07.00 Uhr  Abholung Biotonne
15:45 Uhr   Kinderturnen 3-4-jährige in der Reußenstein-

halle
17:00 Uhr   Kinderturnen 1.+2. Klasse in der Reußenstein-

halle
17:30 Uhr  TVN Fußball; E-Jugend (Jg. 15/16)
17:30 Uhr  TVN Fußball; D-Jugend (Jg. 13/14)

18:00 Uhr   Kinderturnen 2.- 4. Klasse in der Reußenstein-
halle

18:00 Uhr  Leichtathletik Aktive/ Jugend

Amtliche
Bekanntmachungen

Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2026
1. Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat hat durch Hebesatzsatzung vom 25.11.2025 
die Hebesätze für die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 
festgesetzt auf

-  400 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
(Grundsteuer A) und

-  220  v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).

Der Hebesatz der Grundsteuer B wurde hiermit von 200 v.H. 
auf 220 v.H. angehoben. Die Steuerschuldner haben zwischen-
zeitlich einen geänderten Grundsteuerbescheid für das Kalen-
derjahr 2026 erhalten. 

Der Hebesatz der Grundsteuer A ist gegenüber dem Vorjahr 
unverändert. 

Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2026 
die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, 
wird aufgrund von § 51 Abs. 3 Landesgrundsteuergesetz 
(LGrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 in der-
selben Höhe wie für das Kalenderjahr 2025 durch öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt.

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre.

Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder per-
sönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht 
anknüpfend an den Messbescheid des Finanzamts ein ent-
sprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für das 
Jahr 2026 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, 
die sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid 
vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf 
eines der in diesem Bescheid angegebenen Bankkonten der 
Gemeindekasse zu überweisen.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser 
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch bei der Gemeinde 
Neidlingen, Kelterstr. 1, 73272 Neidlingen erhoben werden.
 
Neidlingen, den 15.01.2026
 
Ebler
Bürgermeister
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Brennholzverkauf in Neidlingen
Der diesjährige Brennholzverkauf in Neidlingen findet am Don-
nerstag den 22.01.2026 um 18.30 Uhr im Gasthof Lamm 
statt.

Versteigert werden die Flächenlose:

Nummer Holzart geschätzte 
Menge in 

Rm

Lagerort Start-
preis

136 Buche 9 Eichach-Trauf-
weg talseits

60,00 €

137 Buche 2 Eichach-Trauf-
weg talseits

20,00 €

138 Buche 4 Eichach-Trauf-
weg talseits

30,00 €

139 Buche 7 Eichach-Trauf-
weg talseits

50,00 €

Bemerkung: die Flächenlose befinden sich innerhalb der Neid-
linger Waldweide. Deshalb ist es besonders wichtig, dass die 
Flächenlose bis spätestens 30.04.26 vollständig aufgearbeitet 
sind, damit der Weidebetrieb wieder aufgenommen werden 
kann. Deshalb werden die Flächenlose vergünstigt verkauft.
 
und die Brennholzpolter:

Auf-
nahme

Los/
Polter

Bau-
mart

Masse 
in Fm

Lagerort Start-
preis

372 101 Bu 4,77 P101-Eichach 
Traufweg

410,00 €

372 102 Es 3,89 P102-Eichach 
Traufweg

330,00 €

372 103 Bu 7,38 P103-Eichach 
Traufweg

630,00 €

372 104 Es 10,54 P104-Eichach 
Traufweg

900,00 €

372 105 Es 8,26 P105-Eichach 
Traufweg

700,00 €

372 106 Es 2,18 P106-Eichach 
Traufweg

190,00 €

372 107 Bu 1,56 P107-Eichach 
Traufweg

130,00 €

372 108 Bu 3,41 P108-Eichach 
Traufweg

290,00 €

372 109 Es, 
BAh

2,58 P109-Eichach 
Traufweg

200,00 €

372 110 Es 6,22 P110-Eichach 
Traufweg

530,00 €

372 111 Es 6,87 P111-Eichach 
Traufweg

580,00 €

372 112 Bu 7,11 P112-Eichach 
Traufweg

600,00 €

372 113 Bu 3,28 P113-Eichach 
Traufweg

280,00 €

372 114 Bu 3,48 P114-Eichach 
Traufweg

300,00 €

372 115 Bu 8,47 P115-Eichach 
Traufweg

720,00 €

372 116 Bu 6,36 P116-Eichach 
Traufweg

540,00 €

372 117 Bu 6,57 P117-Eichach 
Traufweg

560,00 €

372 118 Bu 6,66 P118-Eichach 
Traufweg

570,00 €

372 119 Bu 4,78 P119-Eichach 
Traufweg

410,00 €

372 120 Bu 6,91 P120-Eichach 
Traufweg

590,00 €

372 121 Bu 9,57 P121-Eichach 
Traufweg

810,00 €

372 122 Bu 5,11 P122-Eichach 
Traufweg

430,00 €

372 123 Es 4,26 P123-Eichach 
Traufweg

360,00 €

372 124 Es 5,58 P124-Eichach 
Traufweg

470,00 €

372 125 Bu 4,73 P125-Eichach 
Traufweg

400,00 €

372 126 Bu 3,75 P126-Eichach 
Traufweg

320,00 €

372 127 Bu 8,81 P127-Eichach 
Traufweg

750,00 €

372 128 Es 2,32 P128-Eichach 
Traufweg

200,00 €

372 129 Bu 3 P129-Eichach 
Traufweg

260,00 €

372 130 Bu 6,31 P130-Eichach 
Traufweg

540,00 €

372 131 Es 2,86 P131-Eichach 
Traufweg

240,00 €

372 132 Bu 4,63 P132-Eichach 
Traufweg

390,00 €

372 133 Bu 7,2 P133-Eichach 
Traufweg

610,00 €

372 134 Es 6,5 P134-Eichach 
Traufweg

550,00 €

372 135 Bu 5,74 P135-Eichach 
Traufweg

490,00 €

Im Interesse der Waldbesucher wird darum gebeten bei der 
Besichtigung der Brennholzpolter und Flächenlose auf die 
Benutzung von Fahrzeugen zu verzichten.

Fragen beantwortet Revierförsterin Julia Usenbenz
0173 - 6639503
forstrevier.weilheim@lra-es.de



Nummer 3
Donnerstag, 15. Januar 2026 9

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr  
Neidlingen

Einladung zur Hauptversammlung  der freiwilligen  
Feuerwehr Neidlingen 

Tagesordnung
der Hauptversammlung

der Freiwilligen Feuerwehr Neidlingen
 

am Samstag, 24. Januar 2026, 19:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus in Neidlingen, 

Gottlieb-Stoll-Straße 60
 
1.  Begrüßung
2.  Hauptversammlung der Jugendfeuerwehr
 2.1  Berichte
  a) Jugendfeuerwehrwart
  b) Schriftführer Jugendfeuerwehr
  c) Kassenverwalter
  d) Kassenprüfer
 2.1  Aussprache über Jahresrückblick und Berichte
 2.2  Entlastungen
 2.3  Wahlen
 2.4  Sonstiges
 
3. Gemeinsames Essen
 
4. Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
 4.1  Berichte
  a) Kommandant
  b) Kassenverwalter
  c) Kassenprüfer
  d) Schriftführerin
  e) Leiter der Altersgruppe
 4.1  Aussprache über Jahresrückblick und Berichte
 4.2  Entlastungen
 4.3  Grußworte
 4.4  Wahlen
  a) Leiter der Altersgruppe
 4.5  Beförderungen
 4.6  Ehrungen
  a)  Für 15-jährige Angehörigkeit bei der Feuerwehr 

Neidlingen
  b)  Für 50-jährige Angehörigkeit bei der Feuerwehr 

Neidlingen
  c)  Für 70-jährige Angehörigkeit bei der Feuerwehr 

Neidlingen
 4.7 Sonstiges 

Jugendfeuerwehr
Kegeln
Tag und Datum: Freitag, 17. Januar 2026
Uhrzeit: Schon um 17:45 Uhr
Treffpunkt: Am Feuerwehrhaus
Wir haben einen Kegelabend mit Pizza-Essen 
geplant und würden uns freuen, wenn ihr alle 
dabei seid.

Jochen und Lukas

Schulnachrichten

Stimmungsvoller Weihnachtsgottesdienst in 
der Weilheimer Peterskirche am 19.12.2025
Der Weihnachtsgottesdienst des Bildungszentrums Wühle 
stand in diesem Jahr unter dem Leitmotiv „Fürchtet euch 
nicht“ und fand in der fast voll besetzten Weilheimer Peterskir-
che statt. Die evangelische Religionsklasse 10a/c gestaltete 
den Gottesdienst im Rahmen eines Projekts gemeinsam mit 
ihren Lehrerinnen Frau Lay und Frau Liebhardt.
Für die musikalische Gestaltung sorgten die Sängerinnen der 
Klassenstufe 5 sowie der Schulchor unter der Leitung von Frau 
Walter und Frau Zauner. Ein Werk von Johann Sebastian Bach, 
gespielt von Hannes Klingelhöhler (Klasse 10a), eröffnete den 
Gottesdienst stimmungsvoll.
Ein humorvolles Anspiel der Schülerinnen der Klasse 10 sorgte 
für Lacher und Nachdenklichkeit zugleich. Sie stellten die Frage, 
ob ein Krippenspiel vielleicht eine „Krankheit“ oder „Diagnose“ 
sein könnte und führten damit die Besucherinnen und Besucher 
charmant in die Welt des klassischen Krippenspiels ein, das 
anschließend von den Lehrkräften (siehe Foto) der Realschule 
vorbereitet und aufgeführt wurde. Die überraschende Umset-
zung sorgte für große Aufmerksamkeit und ein Schmunzeln im 
Kirchenraum. Die Predigt zum Gottesdienstmotto verfassten die 
Schüler*innen der 10a/c gemeinsam mit Frau Liebhardt. (Link)
Zum Abschluss erhielten alle Schülerinnen und Schüler einen 
Engel als Zeichen der Ermutigung und als symbolischen 
Begleiter für den Nachhauseweg.
Der Gottesdienst knüpfte inhaltlich an den lebendigen Advents-
kalender der Schule an. Unter dem Motto „Mut-mach-ge-
schichten“ wurde das Thema bereits in der Adventszeit vertieft. 
Den Adventskalender gestalteten die evangelischen und 
katholischen Religionsklassen der Jahrgangsstufen 5 bis 10. 
Wir danken alle, die vor und hinter den Kulissen zum Gelingen 
des Weihnachtsgottesdienstes beigetragen haben.
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FESK — Realschule                
Kirchheimer Straße 106
73265 Dettingen/Teck 
www.fes-kirchheim.de

INFORMATIONSABEND
FÜR ELTERN

27.01.2026 UM 19 UHR
» Ist die Realschule die richtige Schulform für mein Kind?

» Was ist uns wichtig und was spricht für die FESK?

» Wie melde ich mein Kind an der FESK an?

Außerdem nehmen wir uns Zeit für Ihre Fragen.

06.02.2026 VON 15-18 UHR
» Unsere Realschule erleben.

» Fragen stellen.

» Bewirtung durch unsere Realschüler.

» Lehrer, Schüler und Eltern unserer 
 Realschule treffen.

TAG DER OFFENEN TÜR
FÜR ELTERN UND KINDER

  Kirchliche Nachrichten

Pfarrerin Ute Stolz Pfarrerin Inga Kaltschnee
Hauptstr. 53 Kirchstr. 43
73235 Weilheim-Hepsisau 73272 Neidlingen
Tel. 07023-6774 Tel. 07023-909350
E-Mail: Ute.Stolz@elkw.de E-Mail: Inga.Kaltschnee@elkw.de

Vikarin Damaris Läpple
Tel. 0151-55754682
E-Mail: Damaris.Laepple@elkw.de

Mittwoch, 14. Januar 2025
15:30 Uhr Konfinachmittag in der Pfarrscheuer
18:00 – 19:30 Uhr Bubenjungschar (ab Kl. 4) im Kirchsaal 

Donnerstag, 15. Januar 2026
15:30 – 17:00 Uhr  Spatzenjungschar (Klasse 1-3) im Kirch-

saal 
17:45 – 19:15 Uhr   Mädchenjungschar (ab Kl. 4) im Kirchsaal 
Sonntag, 18. Januar 2025
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade. 
(Johannes 1,16)
10:00 Uhr  Gottesdienst in Neidlingen mit Verab-

schiedung der bisherigen Kirchenge-
meinderäte/-rätinnen und Einsetzung 
des Ortsausschusses (Pfarrerin Stolz und 
Pfarrerin Kaltschnee; Opfer: Jugendarbeit) 
Herzliche Einladung! 

Montag, 19. Januar 2026
19:30 Uhr Kirchenchorprobe in der Pfarrscheuer 
Dienstag, 20. Januar 2026
19:30 Uhr Jungbläserprobe in der Pfarrscheuer (UG)
20:15 Uhr Posaunenchorprobe in der Pfarrscheuer  
Mittwoch, 21. Januar 2026
15:30 Uhr  Konfinachmittag in der Pfarrscheuer
18:00 – 19:30 Uhr Bubenjungschar (ab Kl. 4) im Kirchsaal 
Donnerstag, 22. Januar 2026
14:30 Uhr Frauenkreis in der Pfarrscheuer
15:30 – 17:00 Uhr  Spatzenjungschar (Klasse 1-3) im Kirch-

saal 
17:45 – 19:15 Uhr   Mädchenjungschar (ab Kl. 4) im Kirchsaal 
Samstag, 24. Januar 2025
Konfi-Samstag 
Sonntag, 25. Januar 2026
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, die zu Tische sitzen werden im Reich Got-
tes. (Lukas 13,29)
10:00 Uhr  Gottesdienst in Hepsisau mit Verab-

schiedung der bisherigen Kirchenge-
meinderäte/-rätinnen und Einsetzung 
des Ortsausschusses (Pfarrerin Stolz und 
Pfarrerin Kaltschnee; Opfer: Allgemeine 
Gemeindearbeit) Herzliche Einladung!

 
Gottesdienst am 18. und am 25. Januar
Die vergangene Legislaturperiode war mit den Fusionsvorbe-
reitungen und der Verwaltungsstrukturreform herausfordernd 
und brauchte manchen Sondertermin und manche Extrasit-
zung. Wir haben die nötigen Schritte dank der Menschen, die 
mitgedacht und mitgearbeitet haben, gut gemeistert und das 
Ergebnis kann sich sehen lassen. Ihnen, den Kirchengemein-
derätinnen und - räten, danken wir von Herzen. Und genauso 
freuen wir uns, dass weitere Menschen bereit sind, sich in den 
Ortsausschüssen zu engagieren und sich so besonders um 
die Belange vor Ort zu kümmern und Wünsche und Anliegen 
in das gemeinsame KGR- Gremium einzubringen.  
Alle sind herzlich eingeladen, Ihre Wertschätzung und Ihren 
Dank für diese Arbeit auszudrücken und die Gottesdienste 
mitzufeiern.
 
Herzliche Einladung
zum ersten Frauenkreis im neuen Jahr am Donnerstag, 22. 
Januar, um 14:30 Uhr.
Wir trinken wie immer gemütlich Kaffee, planen Termin und 
Ziel unseres Ausflugs und die weiteren Frauenkreistermine 
nach Ostern und betrachten die Jahreslosung 2026 „Siehe, 
ich mache alles neu“. In herzlicher Vorfreude, Ihre Ute Stolz 
mit dem Vorbereitungsteam
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Neues zum Pfarrhaus und Pfarrbüro
Wie in der letzten Ausgabe mitgeteilt, wurde die Kirchenge-
meinde durch das zuständige Landesamt aufgefordert, das 
Pfarrhaus in der Kirchstraße 43 zeitnah zu räumen. Wir sind 
sehr dankbar, dass wir das Gebäude Seestr. 50 als Dienst-
wohnung von Pfarrerin Inga Kaltschnee mit Familie anmieten 
können, und danken den Vermietern herzlich für die schnelle 
Lösung. Der Umzug wird voraussichtlich Ende Januar statt-
finden.
Auch der Umzug des Pfarrbüros wird ungefähr in diesem Zeit-
raum sein. Der Kirchengemeinderat hat in seiner Sitzung am 
07.01.26 verschiedene Möglichkeiten für den Standort geprüft. 
Die günstigste und bürotechnisch einfachste Lösung ist die 
interimsweise Unterbringung im Pfarrhaus Hepsisau, Haupt-
straße 53. Zur telefonischen Erreichbarkeit und den genauen 
Bürozeiten folgen an dieser Stelle weitere Informationen.
Wir bitten um Verständnis, dass es in der ca. 14-tägigen Räu-
mungsphase des Pfarrhauses in Kirchstraße Einschränkun-
gen bei der Erreichbarkeit von Bettina Kuch und Pfarrerin 
Kaltschnee kommen wird. In jedem Fall können Sie sich an 
Pfarrerin Stolz wenden (Tel. 67 74) oder an das Pfarrbüro Weil-
heim (Tel. 90 97 36).

Kindersingtag am 31.01.
Alle Grundschulkin-
der aus Hepsisau, 
Holzmaden, Neidlin-
gen und Weilheim 
sind am 31.01. herz-
lich eingeladen zu 
einem fröhlichen 
Singnachmittag von 
13:00-15:30 Uhr im 
Gemeindehaus am 
Kohlesbach in Weil-
heim unter dem 
Motto: „zusammen 
klingt’s am schöns-
ten – und ganz neu“. 
Mit Hanna Greif und 
Kantor Johannes 
Lorenz entdecken 
wir am Samstag-
nachmittag spiele-
risch, was unsere 

Stimmen können – mit viel Spaß, Liedern, Spielen und einem 
kleinen Snack.
Mitbringen musst du nichts, komm einfach vorbei und pro-
bier´ das gemeinsame Singen aus!
Am Sonntag danach, den 01.02.26, treffen wir uns um 9:30 
Uhr zum Einsingen im Gemeindehaus am Marktplatz. Beim 
anschließenden Festgottesdienst in der Peterskirche präsen-
tieren wir unsere neu gelernten Lieder. Ab 10:30 Uhr gibt es 
dann eine spannende biblische Geschichte und ein zweites 
Frühstück im Gemeindehaus. Wir freuen uns, wenn du dabei 
bist! Melde dich dafür bei johannes.lorenz@elkw.de an.
 
Kirchengemeinderat
Der Kirchengemeinderat hat in seiner konstituierenden Sitzung 
am 07.01.26 Pfarrer Matthias Hennig zum 1. Vorsitzenden und 
Dr. Arnd Klein zum 2. Vorsitzenden des neuen Kirchengemein-
derats gewählt. Zu Delegierten in der Bezirkssynode wurden 
Andrea Hebborn, Stefanie Haufe, Anna-Lisa Sigel sowie Dieter 
Klingelhöller und Jochen Ziegler gewählt. Einen ausführlichen 
Bericht und Überblick über die Zuständigkeiten und Schwer-

punkte des Kirchengemeinderates wird es in der Osterausgabe 
des Gemeindebriefs geben und in Bälde auf der Homepage. 
Als ganze Gemeinde sind wir ausdrücklich gebeten, die Arbeit 
des Kirchengemeinderats und seiner Vorsitzenden in der Für-
bitte zu begleiten und die Gemeindeleitung zu unterstützen. 
Dies gilt auch von den Ortsausschüssen, die der Kirchenge-
meinderat am 07.01.26 berufen hat und die sich in den Got-
tesdiensten am 18. Januar (bzw. in Hepsisau am 25. Januar) 
vorstellen.   Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchenge-
meinderats findet am Mittwoch, 10. Februar, um 19.30 Uhr in 
der Stephanuskirche Holzmaden, die Tagesordnung wird am 
5. Februar hier veröffentlicht werden. Interessierte Gäste sind 
herzlich willkommen!

Mit Biblische Reisen/ Stuttgart und Pfarrer i.R. Thomas 
Adam nach Norwegen. 

Vom 26. Juni bis 
4. Juli geht die 
Studienreise in 
den Norden. 
Sie enthält ein 
reich-haltiges 
kulturelles Pro-
gramm in fan-
t a s t i s c h e r 
L a n d s c h a f t . 
Zwischen Glet-

schern und Fjorden, Stabkirchen und dem UNESCO-Weltkul-
turerbe „Brygge“ in Bergen gibt es immer wieder etwas Neues 
zu entdecken.
Informationen über Norwegen2025@web.de, www.Norwe-
gen2025.de oder direkt bei Pfarrer i.R. Thomas Adam, 0162 
9161735. Gerne erhalten Sie von mir einen Prospekt mit allen 
Informationen.

Katholisches Pfarramt  
St. Franziskus, Weilheim
Kirchheimer Straße 8
Peter G. Marx, Pfarrer
Elisabeth Hüttner, Pfarrsekretärin
Telefon Pfarrbüro: 07023 909393

Donnerstag, 15.01.2026
19:30 Weilheim, Gemeindehaus, VG-Weilheim, Sitzung
Freitag, 16.01.2026         
16:00 Zell u.A., Alexanderstift Ökum. Andacht
Samstag, 17.01.2026      
10:00 Owen, St. Peter Taufen
15:30 Weilheim, Gemeindehaus, Familienzeit der EK-Kin-
der-Weilheim
18:00 Weilheim, St. Franziskus, Vorabendmesse
Sonntag, 18.01.2026      
09:00 Oberlenningen, St. Maria, Eucharistie
10:45 Zell u. A., St. Maria, Eucharistie
11:30 Weilheim, St. Franziskus, Missa em lingua portuguesa
Montag, 19.01.2026       
20:00 Erkenbrechtsweiler, Ev. Gemeindehaus Ökum. Mon-
tagsgebet für den Frieden
Dienstag, 20.01.2026     
19:00 Weilheim, Gemeindehaus, Ökum. KGR-Sitzung
19:45 Owen, Gemeindhaus, Chorprobe „Cantica Nova“
Mittwoch, 21.01.2026   
15:45 Weilheim, Gemeindehaus, Franziskuslerchen
18:00 Hochwang, St. Josef, Abendmesse
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19:30 Weilheim, Gemeindehaus, Chorprobe
Donnerstag, 22.01.2026               
18:00 Weilheim, Gemeindehaus, „Bibel teilen“
Samstag, 24.01.2026      
11:00 Weilheim, St. Franziskus, Taufe
18:00 Zell u. A., St. Maria, Vorabendmesse
Sonntag, 25.01.2026      
09:00 Oberlenningen, St. Maria, Eucharistie
10:00  Weilheim, Eben-Ezer-Kapelle (Baintstraße), Ökum. 

Gottesdienst zur Bibelwoche
 
Krippenspiel 2025
An Heiligabend fand auch wieder ein Krippenspiel in Weil-
heim statt. Unter dem Titel „Ein Engel für Marlen“ machte sich 
das Mädchen Marlen mit ihrem Schutzengel auf die Suche, 
was Weihnachten eigentlich bedeutet. Sie kamen dabei bei 
Maria und Joseph in der Krippe vorbei sowie bei den Hirten 
auf dem Feld. Dabei begriff das Mädchen, was Weihnachten 
wirklich bedeutet: Wir sollen friedlich miteinander umgehen, 
Kleine und Schwache beschützen und niemanden ausnützen.
Ein herzliches Dankeschön geht an die sieben Kinder, die vol-
ler Engagement und Begeisterung ihre Rollen im Krippenspiel 
gespielt haben.
Danke auch an die Eltern, die im Vorfeld und beim Krippen-
spiel selbst unterstützt haben. Vielen Dank an Frau Abele für 
die musikalische Begleitung und an alle, die in der Vorberei-
tung und Durchführung tatkräftig dabei waren.
 
Sternsinger 2026 in Weilheim – Schule statt Fabrik

In diesem Jahr fand die Sternsingeraktion auch wieder in Weil-
heim statt. Unter dem Motto Schule statt Fabrik wurde die-
ses Jahr besonders auf die Kinder aufmerksam gemacht, die 
in Fabriken hart arbeiten müssen und nicht zur Schule gehen 
können. Das Beispielland hierfür ist Bangladesch.
In Weilheim machten vier motivierte Königinnen und Könige 
an verschiedenen Stationen Halt. Sie sangen, sagten ihre 
Sprüche auf und verteilten den Segen. So machten sie unter 
anderem vor dem REWE, auf dem Egelsberg vorm evangeli-
schen Gemeindehaus, bei unserer katholischen Franziskuskir-
che, auf dem Marktplatz, vor der Feuerwehr, vor dem EDEKA 
und an der Limburghalle Station. Ein besonderes Highlight, 
nicht nur für die Sternsingerinnen und Sternsinger, sondern 
auch für die Menschen, die dort wohnen und arbeiten, war 
der Besuch im Senioren- und Pflegeheim Haus Kalixtenberg.
Der Abschluss der diesjährigen Sternsingeraktion bildete dann 
der Gottesdienst am Dreikönigstag in Weilheim. Auch hier 
wurde nochmal der Spruch aufgesagt und gesungen. Pfarrer 
Marx dankte den Sternsingerinnen und Sternsingern für ihr 

Engagement und erklärte in seiner Predigt, was die Gaben, die 
die Sterndeuter dem Kind in der Krippe brachten, bedeuten.
Insgesamt haben die Sternsinger in Weilheim 1669,63 € für 
Kinder in der Welt gesammelt.
Wir danken Ihnen allen für Ihre Spende und Ihre Unterstützung!
Ein besonders herzliches Dankeschön geht an unsere vier 
motivierten Kinder, die trotz dem kalten Wetter mit viel Freude 
und Motivation dabei waren und so die Aktion unterstützt 
haben. Vielen Dank auch an alle, die im Hintergrund bei der 
Organisation, als Köchin, als Fahrerin oder Fahrer fleißig unter-
stützt haben!

Weitere Ämter ziehen ins neue Landratsamt ein
Heute, 12. Januar startet der Umzug der Ämter „Bauen und 
Naturschutz“ sowie „Revision und Kommunalaufsicht“ vom 
Interimsgebäude in der Esslinger Röntgenstraße an den neuen 
Standort in den Pulverwiesen 11. Ab 14. Januar sind diese 
Ämter zu den üblichen Servicezeiten wieder für den Publi-
kumsverkehr geöffnet.
Das Jugendamt zieht ab 15. Januar aus dem Bestandsbau in 
Esslingen in das neue Verwaltungsgebäude um. Ab 21. Januar 
ist das Jugendamt zu den üblichen Servicezeiten für den Pub-
likumsverkehr geöffnet.
Während der Dauer des Umzugs bleiben die Dienststellen 
geschlossen. Hier kann es jeweils zu einer eingeschränkten 
Erreichbarkeit kommen.
Weitere Information:
www.landkreis-esslingen.de.

Neue Förderrunde beim Aktionsprogramm  
für Demokratie und Toleranz
Beim. Aktionsprogramm für Demokratie und Toleranz im 
Landkreis Esslingen startet eine neue Förderrunde. Ab 
sofort können neue Projektanträge gestellt werden. Die 
Frist für diese Runde endet am 2. Februar dieses Jahres.
Der Landkreis Esslingen hat in den vergangenen vier Jahren 
beim Aktionsprogramm für Demokratie und Toleranz rund 50 
Projekte von gemeinnützigen Trägern gefördert. Alle Maßnah-
men hatten zum Ziel, das demokratische und respektvolle 
Zusammenleben landkreisweit zu fördern. Nun startet eine 
neue Förderrunde. Gefördert werden Projekte mit Beträgen 
zwischen 500 und 10.000 Euro. Die Fördermittel teilen sich 
in jährlich 78.000 Euro im sogenannten Aktions- und Initiativ-
fonds sowie 22.800 Euro im Jugendfonds auf. Die Umsetzung 
dieser Projektförderung wird durch das Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“ des Bundesministeriums für Bildung, 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend unterstützt.
Zentrale Anforderungen an die Projektideen sind ein inno-
vativer Charakter sowie eine möglichst nachhaltige Ausrich-
tung der geplanten Maßnahmen. Möglich sind unter anderem 
ein- oder mehrtägige Workshops, Sensibilisierungsmaßnah-
men, thematische Veranstaltungen, Ausstellungen oder kre-
ative Aktionen.
Zur Jahresmitte ist eine zweite Ausschreibungsrunde geplant. 
Ein Viertel der jährlichen Fördermittel wird für diesen Zweck 



Nummer 3
Donnerstag, 15. Januar 2026 13

zurückgestellt. Dadurch soll interessierten Trägern ermöglicht 
werden, im Laufe des Jahres einen weiteren Antrag zu stel-
len oder bei Bedarf auf aktuelle Ereignisse zu reagieren. Bei 
größeren Projektvorhaben empfiehlt sich eine Antragstellung 
während der ersten Ausschreibungsrunde.

Information und Kontakt
Informationen und das Antragsformular finden Initiativen und 
Träger auf der Webseite des Landkreises www.landkreis-ess-
lingen.de unter dem Stichwort „Demokratie und Toleranz“. 
Fragen rund um die Antragstellung beantwortet die Fachstelle 
Demokratie und Toleranz des Landkreises Esslingen. Kontakt: 
Rafael Jancen, E-Mail: aktionsprogramm-demokratie@lra-es.
de, Telefon 0711 3902-44380.

Online-Vortrag zum Thema Soziale Landwirt-
schaft – Begegnungsort Garten
Das Landwirtschaftsamt Esslingen weist auf eine kostenfreie 
Online-Fachveranstaltung zum Thema „Soziale Landwirtschaft 
– Begegnungsort Garten“ am Dienstag, 20. Januar von 19 bis 
21.30 Uhr hin. Therapeutische Gartenarbeit ist ein ganzheit-
licher Ansatz, der die heilende Kraft der Natur nutzt, um die 
körperliche, geistige und soziale Gesundheit von Menschen 
zu fördern. Die Aktivitäten könne von der Pflege von Pflanzen 
und Blumen über das Anlegen von Kräuterbeeten bis hin zur 
Ernte des eigenen Gemüses reichen. Für landwirtschaftliche 
Betriebe bietet ein solches Angebot neue Einkommenswege.
 Die Fachveranstaltung bietet Praxisberichte aus dem Inter-
aktionsort Garten. Die Alzheimer Gesellschaft e.V. gibt zudem 
hilfreiche Tipps zu den Fördervoraussetzungen von Unter-
stützungsangeboten im Alltag. Referentinnen sind Christiane 
Denzel, die Kräuter-, Bauernhof- und Biodiversitäts-Pädago-
gin aus Emmingen-Liptingen, Dr. Anna Kiefer, von der Fach- 
und Koordinierungsstelle der Alzheimer Gesellschaft BaWü 
e.V. und Carmen Feldhaus, die Gartentherapeutin der Gesell-
schaft für Gartenbau und Therapie in Schwelm.
Eine Anmeldung ist notwendig bis 19. Januar auf der Web-
seite https://www.lrasbk.de/SL Weitere Infos auf der Webseite 
https://esslingen.landwirtschaft-bw.de unter dem Stichwort 
Aktuelles

Anmeldung zum Sielminger Kartoffeltag läuft
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Esslingen lädt alle 
interessierten Kartoffelanbauer am Mittwoch, 21. Januar 2026 
um 14 Uhr zum Kartoffeltag in die Gemeindehalle Sielmingen, 
Wielandstraße 4 in 70794 Filderstadt ein.
Heiko Höllmüller vom Beratungsdienst Kartoffelanbau Heil-
bronn, Lukas Effinger vom Landwirtschaftlichen Tech-
nologiezentrum Augustenberg und Christian Göppinger 
(Landwirtschaftsamt Landkreis Esslingen) präsentieren aktu-
elle Informationen zur Stolbur-Erkrankung und dem soge-
nannten SBR-Syndrom, zwei Pflanzenkrankheiten, die von 
der Schilf-Glasflügelzikade übertragen werden. Zudem neh-
men die Referenten Stellung zu den Ergebnissen der Sorten-
versuche am Landwirtschaftlichen Technologiezentrum und 
weisen auf die rechtlichen Grundlagen im Pflanzenschutz hin.
Der Sielminger Kartoffeltag kann als zweistündige Fortbildung 
im Pflanzenschutz bescheinigt werden. Um Anmeldung bis 
zum 19. Januar 2026 auf der Webseite
https://esslingen.landwirtschaft-bw.de/.Lde/Startseite/Veran-
staltungen/Anmeldungen
oder Telefon 0711/3902-48316 wird gebeten. Für die Beschei-
nigung wird eine Ge-bühr in Höhe von fünf Euro vor Ort erho-
ben.

Vereinsnachrichten

TV Neidlingen 1910 e.V. 
Abteilung Ski - Radsport
Einladung zur Vorstellung der neuen Rad-
sportbekleidung und Anprobe. 
Der Radverein lädt alle Interessierten herzlich 
ein, die neue Vereinsbekleidung kennenzuler-

nen und anzuprobieren.
Es stehen Muster zur Anprobe bereit.
Wann?  Donnerstag, 15.01.2026 ab 18.00 Uhr und am 
 Samstag, 17.01.2026 von 15.00 – 17.00 Uhr
Wo?  Sportheim Neidlingen
Die Teilnahme ist völlig unverbindlich – einfach vorbeikom-
men und sich informieren! Die Vereinskleidung kann zu einem 
Preis erworben werden, der ca. 30 % unter dem regulären 
Verkaufspreis liegt. Es sind auch Mountainbike-Klamotten im 
Programm, die etwas legerer geschnitten sind.
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
TV Neidlingen, Abt. Ski - Radsport 

Abteilung Fußball
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Landfrauen Neidlingen
Weihnachten, der Zauber der 
Rauhnächte, Silvester, …… alles 
schon wieder vorbei. Wir sind 

mitten im Januar angekommen und somit startet auch schon 
unser neuesProgramm.
 
Das Faszientraining „Sei gut zu deinen Füßen“ am 15. 
Januar 2026 ist bereits ausgebucht. 
Es geht aber schon am 27.01.2026 (19:30 Uhr) mit einem 
sehr interessanten Vortrag zum Thema Wechseljahre wei-
ter. Die Referentin Petra Bilfinger möchte Frauen während 
der Menopause unterstützen. Die Wechseljahre betreffen als 
Lebensphase alle Frauen – manche mit mehr, andere mit weni-
ger Symptomen. Sie sind oft Krise und Chance zugleich. Lei-
der gibt es noch immer viel Un- oder Halbwissen über dieses 
Thema. Das möchte Petra Bilfinger ändern und Frauen unter-
stützen, informiert durch diese Zeit zu kommen.
 
Der Vortrag findet im Erkenbergzimmer statt – 27.01.2026, 
19:30 Uhr
(Im Auftrag des Bildungs- u. Sozialwerks des Landfrauenver-
bandes Württemberg-Baden e.V.) 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns über viele 
Teilnehmerinnen, Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Eure LandFrauen
(Schriftführerin: Anja Wacker)

Schützenverein Neidlingen e.V.
Drei Neidlinger können Wunder nicht 
erzwingen – Abstieg aus der Württemberg 
Liga für den SV Hattenhofen
Nach bis dato nur zwei Siegen aus fünf Wett-
kämpfen war der Klassenverbleib am letzten 

Wettkampftag in der dritthöchsten Liga des Sportschießens 
für den SV Hattenhofen ein schwieriges Unterfangen. Zumal 
man gegen den unangefochtenen Tabellenführer – den SV 
Affalterbach – und den Tabellendritten – SV Möglingen – antre-
ten musste. Doch eine kleine Hoffnung war vorhanden. Denn 
die beiden Tabellennachbarn – der SV Bleichstetten und der 
SV Grünmettstetten – hatten gegen ähnlich starke Gegner zu 
bestehen. Um das Wunder noch zu schaffen bedurfte es min-
destens einen Sieg aus den beiden Wettkämpfen und „Schüt-
zenhilfe“ der Konkurrenz. Der SV Hattenhofen brachte daher 
die bestmöglichste Mannschaft an den Start – darunter waren 
mit Julia Pfeifer, Matthias Braun und Cecilia Linaschke drei 
Neidlinger. Im ersten Wettkampf des Tages musste man direkt 
gegen den Tabellenführer antreten. Die Schützen vom SV Affal-
terbach waren in der bisherigen Saison noch ungeschlagen. 
Die Chancen für einen Sieg waren daher überschaubar. Den-
noch war für die Hattenhöfer Schützen die Maßgabe, so viele 
Einzelduelle wie möglich zu gewinnen, denn sollte die Kon-
kurrenz Federn lassen, so bedurfte es jeden Einzelpunkt um 
vielleicht doch noch einen Tabellenplatz nach oben zu sprin-
gen. Der Wettkampf war – wie so oft in dieser Saison – ext-
rem eng. Die Affalterbacher Schützen zeigten einmal mehr, 
dass sie zurecht die beste Mannschaft der Württemberg Liga 
sind. Dennoch hielt der SV Hattenhofen stark mit. An Position 
1 konnte Saskia Wagner ihr Duell knapp mit 390 zu 389 Rin-
gen gewinnen. Julia war mit erneut starken 389 Ringen nicht 
weit weg, bekam es aber mit der Besten Schützin des Wett-
kampfs zu tun und verlor daher ihr Duell gegen 393 Ringe. 
Auch Lisa Stummvoll war auf Tuchfühlung zur Konkurrenz.

Mit 386 zu 388 Ringen war es auch hier ziemlich knapp – lei-
der ebenfalls zu ihren Ungunsten. Anders dagegen lief es bei 
Cecilia und Matthias. Beide kamen schwer in ihren Wettkampf 
und blieben teilweise weit hinter den gewohnten Leistungen 
zurück. Nach einem dreiviertel Jahr in dem es für Cecilia nur 
nach oben ging, war es ihr erster Wettkampf indem sie etwas 
schwächelte (371 Ringe). Auch bei Matthias lief es subopti-
mal. Mit 378 Ringen war das seine schwächste Saisonleis-
tung. Jedoch war das Glück nicht unbedingt mit ihm. Alleine 
11 Schüsse waren äußerst knapp und dort fiel jeweils nur eine 
Neun statt eine Zehn. Folglich ging auch dieses Duell verlo-
ren, sodass das Endergebnis mit 4:1 für Affalterbach ausfiel.
 
SV Hattenhofen        1 : 4  SV Affalterbach 
Saskia Wagner 390 Ringe 1 : 0 389 Ringe Erik Hess 
Julia Pfeifer 389 Ringe 0 : 1 393 Ringe Jasmin Maifeld 
Cecilia Linaschke 371 Ringe 0 : 1 391 Ringe Fabian Namyslo 
Matthias Braun 378 Ringe 0 : 1 388 Ringe Emily Klinz 
Lisa Stummvoll 386 Ringe 0 : 1 388 Ringe Timo Bühler
Durch sehr starke Ergebnisse in den parallelen Wettkämpfen 
vom SV Bleichstetten und dem SV Grünmettstetten war dann 
leider schnell klar, dass der Klassenerhalt nun nicht mehr zu 
schaffen ist. Dafür hätte zumindest einer der beiden Konkur-
renten den ersten Wettkampf des Tages verlieren müssen. 
Für den SV Hattenhofen stand daher fest, dass sie ab der 
nächsten Saison wieder in der Verbandsliga antreten müssen. 
Dennoch wollten sie sich gebührend aus der Württemberg 
Liga verabschieden. Dies gelang auch mit einem sehr guten 
abschließenden Wettkampf gegen den SV Möglingen. Die-
ser starke 4:1 Sieg gegen den bis dato Tabellendritten zeigte 
nochmal, wie hochklassig diese Liga ist und dass fast jeder 
jeden schlagen kann. Saskia gelang mit erneuten 389 Ringen 
der zweite Duellsieg des Tages. Julia erzielte zum Abschluss 
ihrer sehr stabilen Saison das persönliche Saisonbestergeb-
nis von 390 Ringen und gewann ebenfalls ihr Duell. Cecilia 
– die beste Schützin der Regionsoberliga – verbesserte sich 
auf 378 Ringe. Für den Sieg im Duell reichte es jedoch erneut 
nicht. Matthias zeigte mit 389 Ringen was möglich ist, wenn 
die Kugeln mit etwas mehr Glück in die Zehn statt in die Neun 
fliegen. Lisa rundete mit ebenfalls starken 387 Ringen den sehr 
guten Auftritt im letzten Wettkampf der Saison ab. Am Ende 
stand mit einem 4:1 der dritte Sieg in der Württemberg Liga 
für den SV Hattenhofen zu Buche.
 
SV Hattenhofen  4 : 1  SV Möglingen 
Saskia Wagner 389 Ringe 1 : 0 386 Ringe Silvia Sonntag 
Julia Pfeifer 390 Ringe  1 : 0 382 Ringe Alexander Meyer 
Cecilia Linaschke 378 Ringe 0 : 1 388 Ringe Samuel Schober 
Matthias Braun 389 Ringe 1 : 0 387 Ringe Veronika Raff 
Lisa Stummvoll  387 Ringe 1 : 0 385 Ringe Doreen Elsener
 
Nach einen sehr spannenden Jahr in der Württemberg Liga 
bleibt festzuhalten, dass das Niveau in der dritthöchsten Liga 
des Schießsports ein unglaublich hohes ist. Das gilt zum einen 
für die grundlegende Klasse, die jede Mannschaft in dieser 
Liga mitbringt, aber auch für die Einzelschützen, welche von 
so manchem Zweit- oder Erstligaverein eingesetzt werden. 
So konnten an zwei Wettkämpfen jeweils die perfekten 400 
möglichen Ringe von zwei Schützen bestaunt werden. Dabei 
waren die beiden Schützen – für den SV Buch und für den 
SV Fenken –parallel in der zweiten- bzw. in der ersten Liga 
aktiv. Auch wenn am Ende der Saison der Abstieg in die Ver-
bandsliga angetreten werden muss, war der SV Hattenhofen 
doch niemals chancenlos. Vermutlich hätte die Klasse gehal-
ten werden können, wäre man am ersten Wettkampftag nicht 
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ersatzgeschwächt mit nur zwei Stammkräften angetreten. Für 
die Mannschaft war klar, dass der umgehende Wiederaufstieg 
das erklärte Ziel für die Saison 2026/2027 darstellt. 

Hier die Abschlusstabelle: 

Platz Verein Mannschaftspunkte Einzelpunkte 

1. SV Affalterbach 14:0  28:7 
2. SV Buch II 10:4  22:13 
3.  SV Grünmettstetten 8:6 19:16 … 
6.  SV Fenken II 6:8 15:20 
7. SV Hattenhofen 4:10 15:20 
8. SV Egelfingen 2:12 9:26

Matthias Braun

Obst- und Gartenbauverein 
Neidlingen
Hepsisauer Most-Prämierung 
am 28. Februar 2026
Wir laden alle Moster und Mosterinnen 

herzlich ein, ihre Möste unserer Fachjury zur Verkostung und 
Bewertung einzureichen. Am 28. Februar können von 10 bis 
11.30 Uhr pro Person maximal zwei Proben in jeweils zwei 
neutralen Glasflaschen in der Zipfelbachhalle in Hepsisau zur 
Bewertung abgegeben werden. Als „Bearbeitungs-Gebühr“ 
werden 10 €uro fällig. 
Unsere diesjährige Fachjury wird mit BM Züfle, Rainer Bauer, 
OV Wolfgang Loser oder seinem Stellvertreter Thomas Baur, 
Karl Bölz, Jana Gneiting und Kurt Hepperle erneut hochkarä-
tig ausfallen. Wir freuen uns auf viele gute Proben aus Hepsi-
sau, Neidlingen und Weilheim. 
Ab 17 Uhr wird die Zipfelbachhalle für interessierte Besucher 
des Spektakels geöffnet. Über zahlreiche Gäste aus Nah und 
Fern würden wir uns sehr freuen.
OGV Hepsisau
 
Vorankündigung:
Die nächste zweistündige Pflanzenschutz Sachkunde-Fort-
bildung wird am Mittwoch, dem 11. November ab 19 Uhr in 
der Zipfelbachhalle in Hepsisau stattfinden. Details folgen zu 
gegebener Zeit

Kreative Auszeit für pflegende Angehörige 
Samstag, 31. Januar 2026 von 15:00 bis 17:30 Uhr im Bür-
gerhaus in Weilheim.
Mal wieder Zeit für mich! Die Kunsttherapeutin Annette Ullrich 
bietet kreative Impulse und Gespräche an. Eine individuelle 
Collage zum Thema „Was tut mir gut“ wird zusammenge-

stellt. So kann jeder sein persönliches Kunstwerk mit nach 
Hause nehmen.
In entspannter Atmosphäre können Sie dabei mit Gleichge-
sinnten ins Gespräch kommen.
Weitere Informationen erhalten Sie über Instagram: @kunst-
therapie.ullrich.
Anmeldung bitte per Mail: annette.ullrich@vodafonemail.de

DLRG Weilheim
Ausflug zur Ausstellung „Frei Schwimmen - Gemeinsam?!“
Am 15.03.2026 treffen wir uns pünktlich um 13:45 Uhr am 
Bahnhof Kirchheim/Teck. Gemeinsam fahren wir um 13:50 Uhr 
mit der S-Bahn zum Stuttgarter Hauptbahnhof. Von dort geht 
es zu Fuß (ca. 15 Minuten) weiter zum Haus der Geschichte 
Baden-Württemberg.
 
Dort besuchen wir mit einer Führung die Sonderausstellung 
„Frei Schwimmen – Gemeinsam?!“.
Wer darf mitschwimmen? Und wer nicht? Was sorgt für Ärger 
unter den Badenden? Erfahren Sie in der Ausstellung in Stutt-
gart, wie sich im Becken die Gesellschaft spiegelt. Unter-
schiedlichste Menschen mit verschiedenen Lebensstilen und 
Moralvorstellungen begegnen sich in öffentlichen Bädern – mal 
mehr und mal weniger harmonisch. Was heißt FREI SCHWIM-
MEN? Gemeinsam? Oder lieber doch getrennt?
Es gilt als demokratische Errungenschaft, dass alle gleich-
berechtigt in die Frei- und Hallenbäder dürfen. Schließlich 
badeten einst Arme und Reiche getrennt. Frauen und Män-
ner ohnehin. In der NS-Zeit wurden die jüdischen Bevölke-
rung und „Ausländer“ ausgeschlossen. Schon zuvor mussten 
Kriegsversehrte draußen bleiben. Deren Anblick galt als nicht 
zumutbar. Ebenso wenig wie der von Frauen, die nach vor-
herrschender Meinung nicht genug Textilien am Leib trugen.
Inzwischen werden Freiheit und Freizügigkeit wieder heiß dis-
kutiert. Benötigen Frauen, queere oder behinderte Menschen 
einen „geschützten Raum“? Nützt oder schadet Oben-oh-
ne-Baden dem Feminismus? Ist die Akzeptanz von maxima-
lem Verhüllen rückständig oder fortschrittlich?
„Frei Schwimmen – Gemeinsam?!“ präsentiert prunkvolle 
Stücke aus dem Fürstenbad „Bad Wildbad“, Instrumente der 
„Körperoptimierung“ aus den Volksbädern Mannheim und 
Stuttgart-Heslach, die Tür des für Männer streng verbote-
nen Damenbads im Lorettobad Freiburg sowie den Burkini, 
mit dem eine Muslima nicht ins Hallenbad in Konstanz ein-
gelassen wurde.
Ob Fürsten- oder Armenbad, Damen- oder Herrenbad, Volks- 
oder Familienbad: Die Ausstellung in Stuttgart zeigt, wer dort 
willkommen war und wer nicht, welche Bekleidung getragen 
werden musste – und was bis heute jedes Schwimmbad über 
seine Zeit, die Menschen und ihre Gesellschaft verrät.
Im Anschluss an die Führung lassen wir den Tag bei einem 
gemeinsamen Abendessen in der Stuttgarter Innenstadt aus-
klingen (ca. 17:30 Uhr). 
Die Kosten für Eintritt und Führung werden vollständig vom 
Verein übernommen. Die An- und Abreise mit der Bahn sowie 
das gemeinsame Abendessen sind von den Teilnehmenden 
selbst zu tragen.
Für die Anmeldung steht euch sowohl das Online-Formular auf 
der Startseite unserer Homepage als auch ein ausgedruck-
tes Formular im Vereinsheim zur Verfügung. Bitte reicht eure 
Anmeldung spätestens bis zum 06. März 2026 im Vereinsheim 
ein. Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, berücksichtigen wir 
die Anmeldungen in der Reihenfolge ihres Eingangs.
Die Ortsgruppe freut sich auf eine rege Teilnahme!



  Was sonst noch
interessiert

Einschränkungen im S-Bahnverkehr auf mehre-
ren Linien aufgrund von Instandhaltungsarbeiten
In den Nächten 26./27. Januar sowie 16./17. Februar, jeweils 
22.00 bis 4.30 Uhr, finden Instandhaltungsarbeiten zwischen 
S-Vaihingen und Bad Cannstatt statt.
•  S1 verkehrt in beiden Richtungen mit geändertem Linien-

verlauf: Herrenberg - Hauptbahnhof (oben) - (ohne Halt zwi-
schen Hauptbahnhof (tief) und S-Vaihingen) - Kirchheim (T).

•  S3 verkehrt in beiden Richtungen nur in den Abschnitten 
Backnang und Bad Cannstatt sowie Vaihingen und Flug-
hafen/Messe.

•  S4 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen Marbach 
und Stuttgart Hauptbahnhof (oben).

•  S6 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen Weil der 
Stadt und Stuttgart Hautbahnhof (oben).

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Rei-
seplanung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reisever-
bindungen. Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, 
informieren Sie sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in 
den digitalen Reiseauskunftsmedien unter bahn.de oder in 
der App DB Navigator.
Weitere Informationen finden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/
betriebslage und bahn.de/bauarbeiten

WENN DIE GELENKE SCHMERZEN - DER KÜNST-
LICHE ERSATZ VON KNIE- UND HÜFTGELENK
Nürtingen, 8. Januar 2026 – Gelenkverschleiß ist eine häufige 
Begleiterscheinung des Älterwerdens. Ursachen wie Fehlstel-
lungen, frühere Brüche oder Verletzungen an Bändern können 
den Gelenkknorpel schädigen und zu Entzündungen führen. 
Betroffene leiden oft unter Schmerzen und eingeschränkter 
Beweglichkeit. Während zu Beginn konservative Maßnahmen 
wie Übungen, Medikamente und eine angepasste Lebens-
weise helfen können, ist bei fortgeschrittenem Verschleiß häu-
fig ein künstliches Gelenk erforderlich.
Am Dienstag, 27. Januar 2026, referiert Dr. med. Patrick van Ber-
gen, Chefarzt der Klinik für Unfall- und Orthopädische Chirurgie 
der medius KLINIKEN KIRCHHEIM - NÜRTINGEN im Rahmen 
der „Nachgefragt“-Veranstaltungsreihe über Aktuelles aus der 
Hüft- und Knieendoprothetik. Dabei beantwortet der Experte 
zentrale Fragen: Wann ist eine Operation sinnvoll? Was ist der 
richtige Zeitpunkt? Und welche Ergebnisse können Patientinnen 
und Patienten erwarten? Los geht’s um 19 Uhr im Konferenzraum 
der medius KLINIK NÜRTINGEN (Auf dem Säer 1, 72622 Nürtin-
gen). Der Info-Abend ist kostenlos, eine Anmeldung nicht nötig.
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